
Vorfall am 30 August 2023, Cordula Passage

12:40
komme mit Velo vom Schwimmbad
baue hinten in der Cordula Passage Notenständer auf
beginne Flyer zu verteilen für meine Kandidatur
singe Lieder “Pappgesichter” spreche mit jungen Leuten

12:50
Zwei Mitarbeiter der Bar weiter vorne, kommen, bedrohen mich
ich habe kein Recht zu spielen, soll verschwinden
ich bestehe auf Meinungsfreiheit und Nutzung und öffentlichen Raum
in der Schweiz gibt es Meinungsfreiheit, in anderen Ländern womöglich nicht
zu mir: Barmitarbeiter: du bist kein Schweizer, hält mir seinen Ausweis hin, ich drücke dir
den in die Fresse, drohend, junge Leute kommen hinzu, Barmitarbeiter verschwinden

12:55
junge Leute kommen her, andere verschwinden
aufgrund der massiven Bedrohung fordere über den Notruf die Polizei am

13:10
Polizei ruft mich an, stehen vorne an der Passage, soll kommen, gehen nicht zum “Tatort”
soll meine Sachen holen
man wird dafür sorgen, dass ich nicht mehr nach Baden kommen kann
spricht nur ganz kurz mit Leuten von der Bar
die Polizei hat anscheinend die Sachlage nicht geklärt

13:15
wir gehen zur Stadtpolizei, ca. 300 Meter
vorher deponiere ich mein Velo und die Sache beim Cordula Café
auf dem Weg rufe ich, werde weggewiesen

13:20
bin bei Stadtpolizei auf den Posten
muss warten
Formular wird ausgefüllt

13:30
muss umgehend die Stadt verlassen
drohen hohen Bussen und Strafverfahren

Hintergrund
Im Rahmen der Fusion Baden-Turgi hatte es Stadtspaziergänge mit den Stadtpräsidenten
gegeben. Ich mache gerne Lieder und habe jeweils zu den Aperos gespielt. Es ist für mich
auch eine Therapie. Ich beschreibe meinen Alltag in Liedern und bin eine sehr
kommunikative Person. Das hat gestört, es gab keine Anzeigen, niemals!


